
Regeln           
für das Zusammenleben in der Kardinal-von-Galen Schule 
 
Wir wollen, dass sich alle Menschen in unserer Schule wohl  

fühlen. Deshalb verhalten wir uns höflich, rücksichtsvoll und hilfsbereit.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                       

Verhalten im Klassenzimmer                                                                               

 Wir kommen pünktlich zum Unterricht. 

 Wir halten Ordnung und denken an unsere Sachen. 

 Wir stören niemanden bei der Arbeit. 

 Abfall gehört in den Abfalleimer. 

 Nach Schulschluss räumen wir alles vom Tisch und stellen unsere Stühle hoch. 

Verhalten im Schulhaus 

 Im Gebäude gehen wir langsam und leise, ohne andere zu berühren.  

 Es geht auch ohne Drängeln und Schubsen. 

 Wir halten die Klassen und Flure sauber. 

 Jacken, Mäntel und Turnbeutel hängen an der Garderobe. 

 Handys sind nur in Ausnahmen nach Absprache mit der Schule erlaubt. 

Verhalten auf dem Schulhof 

 In den Pausen spielen wir auf dem Schulhof.     

 Auf dem Schulhof können wir spielen: Fangen, Fußball, Federball, Tischtennis, Basketball usw. 

Und wir können klettern, balancieren, Seilchen springen usw. 

 Spielgeräte aus der Klasse können wir mit nach draußen nehmen und bringen sie anschließend 

wieder zurück. Flummis sind leider auf dem Schulhof nicht gewünscht. 

 Mit Softbällen wird nur auf dem trockenem Schulhof gespielt. 

 Auf dem Spielplatz und auf den Fußballflächen wechseln wir uns ab:  
 

   Spielplatz    

ungerade Tage:  Jahrgang 1 und 2    

gerade Tage:  Jahrgang 3 und 4  
 

Fußballplatz 

Montag: Jahrgang 1; Dienstag: Jahrgang 2;  Mittwoch: Jahrgang 4;  Donnerstag: Jahrgang 3 

 

 Wir halten die Grenzen des Schulhofs ein. 

 Beete und Büsche betreten wir nicht. 

 Die Lichtschächte zwischen den Pflanzen sind nicht zum Spielen da. 

 Wir halten die Toiletten sauber und gehen möglichst in den Pausen auf die Toiletten. 

 Auf der Schaukel sind höchstens 6 Kinder. Wir dürfen nicht anstoßen, drauf springen und uns an 

die Schaukel hängen. Nach 30 x schaukeln wird selbstständig gewechselt. 

 Auf dem Trampolin sind höchstens 6 Kinder. Nach 30 x springen wird selbstständig getauscht. Auf 

dem Trampolin sind Saltosprünge nicht erlaubt. 

 Auf der Wippe sind höchstens 4 Kinder. Nach 30 x wippen wird selbstständig gewechselt. 

 Auf dem Spielplatz spielen wir nicht mit den Seilchen, sondern nur auf dem gepflasterten 

Schulhof. 

 Der Hangelpfad auf dem hinteren Schulhof soll immer nur von 1 Kind genutzt werden. 

 Alle Treppenabgänge sind nicht als Spielfläche zu nutzen, sondern wir haben viele andere 

Möglichkeiten, um uns auszutoben. 


